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Um diefen L'ebelf’cänden thunlichfi: abzuhelfen, ging man fpäter zur Längsreihenfiallung über. Fig. 464

u. 465 503) zeigen, wie diefe in einer Cavallerie—Caferne zu Abbeville (1784) zur Ausführung kam. Zwei

einfache Längsreihenftallungen find zu einem Gebäude vereinigt; die Treppenhausaxen find 35,551 von

einander entfernt; die einfache Stallbreite iii: 4,50 m, die Stallhöhe 5,30 m; zwifchen die lang geltreckten

Mannfchaftsituben des Obergefchofl'es [ind kleine Unteroffiziers—Stuben eingefchaltet.

Bis gegen die Mitte des XVIII. _]ahrhundertes blieb man in Frankreich dem \;f:p

Vauöan’fchen Typus im Wefentlichen treu. Dann aber brach man nicht blofs mit Cm;dor_

der bis dahin beliebten Ausführung — was durchaus berechtigt war, da diefe künfl- Cafem°“'
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Infanterie-Caferne zu Nancy 503).
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Fig. 467.
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Infanterie-Caferne zu Courbevoie. — Erdgefchofs 503).
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lerifch, wie conflructiv auf [ehr niedriger Stufe verharrt hatte

— fondern mit dem ganzen Syfteme, um zu einem viel un-

vollkommeneren überzugehen. '

Zunächf’c verbefferte man die3'l‘reppen, über welche all- __

gemein Klage geführt wurde. Um den vermehrten Aufwand “_.“

aber, welchen der Bau befferer Treppen verurfachte, wieder

einzubringen, verminderte man die Anzahl derfelben. Man fchaltete alfo zwifchen

zwei Treppenhäufer eine gröfsere Zahl Zimmer, unter Fortfall der Mittelmauer, ein.

Damit nun aber der Verkehr nicht unmittelbar durch alle Wohnräume hindurch
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